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Das Buch
»Die Schlüssel zur höheren Welt werden uns nicht an einem festgelegten Tag überge-
ben«, sagt Diana Cooper, »sie sind bereits in unserer eigenen Hand.« Mit diesem Buch 
entschlüsselt die weltberühmte spirituelle Lehrerin die Gesetze und Energien der höhe-
ren geistigen Ebenen, die uns im Zeitalter der Transformation von Mensch und Erde 

wirkungsvoll unterstützen. 
Diana Cooper schenkt uns faszinierende Einsichten in die Geheimnisse der Geistigen 
Welt, der kosmischen Meister, der Engel und Erzengel, der Naturelemente und des Tier-
reichs. Ihr besonderes Augenmerk gilt der Weisheit großer alter Kulturen, die einst auf 
diesem Planeten aufblühten und dann untergingen. Zahlreiche Übungen und Meditati-
onen sowie die Klangschlüssel auf der beiliegenden Audio-CD ermöglichen es, sich ener-

getisch einzustimmen und die Verbindung mit dem Höheren Selbst aufzunehmen.

Die Autorinnen
Die Heilerin und mediale Schriftstellerin Diana Cooper machte während einer Le-
benskrise eine transformierende Erfahrung mit einem engelhaften Wesen, das sie auf 
eine innere Reise ins Universum mitnahm. Dieses Erlebnis bewog sie, ihr Leben der Hei-
lung und dem Dienst am Menschen zu widm en und sich dabei von den Engeln unter-
stützen zu lassen. Diana Cooper hat zahllosen Personen geholfen, ihre Berufung im Le-

ben zu fi nden, ihr Potenzial auszuschöpfen und ihrem Dasein mehr Sinn zu geben.

Kathy Crosswell ist anerkannte spirituelle Lehrerin, Reiki-Meisterin und Astro-Psycho-
login. Mit ihren Workshops ermöglichte sie es bereits vielen Menschen, die eigenen spi-
rituellen Gaben zu entwickeln und zu fördern. Die Autorin ist mit einem bekannten 

Heiler verheiratet und Mutter dreier Kinder.
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11

Einführung

Nachdem ich mein letztes Buch 2012 and Beyond1 fertiggestellt hatte, 
freute ich mich auf eine kleine Ruhepause, bevor ich das nächste Projekt 
in Angriff nehmen würde. Aber das Unvermeidbare geschah: Als ich 
mich eines Tages mit meiner Freundin Kathy Crosswell unterhielt, die 
gemeinsam mit mir Enlightenment Through Orbs2 und Ascension Through 
Orbs3 geschrieben hatte, erschien uns mein Führer Kumeka. Er berichte-
te, die geistigen Welten wollten, dass wir ein sehr wichtiges Buch schrei-
ben. Wir sollten es gemeinsam tun, da es sich dabei um ein sehr hochfre-
quentes Projekt handelte, das den Menschen auf dem Planeten Erde 
helfen sollte, sich weiterzuentwickeln. Er fügte hinzu, dass keine von 
uns allein dazu in der Lage wäre, da nur unsere gemeinsame Energie uns 
auf die Ebene heben könnte, auf der wir diese besonderen Informatio-
nen unverfälscht empfangen und weitergeben könnten.

Dann informierte er uns, dass das Buch The Keys to the Universe hei-
ßen sollte. Wir waren sprachlos. Es schien uns vermessen, ein Buch von 
einer solchen Größenordnung zu schreiben. Eine Zeit lang sahen wir 
uns nur still an, während wir über die gewaltige Verantwortung nach-
dachten, die wir mit diesem Projekt auf uns nehmen würden. Kumeka 
gab uns keine weiteren Informationen, außer dass wir im Jahr 2010 da-
mit anfangen sollten – nicht vorher. 

 1 Deutsch: 2012. Die Welt nimmt Kurs auf das neue Goldene Zeitalter. Ansata Verlag, 
München 2009

 2 Deutsch: Orbs. Boten der Liebe, Heilung und Weisheit. Ansata Verlag, München 2009
 3 Deutsch: Orbs. Wegbereiter für den Aufstieg ins Licht. Ansata Verlag, München 2010

7439-Cooper.indd   117439-Cooper.indd   11 22.09.10   14:5322.09.10   14:53



12

Als ich Thierry Bogliolo, meinen Verleger von Findhorn Press, anrief, 
war er sofort Feuer und Flamme und bat um Informationen für die 
Buchhändler, die auf der Rückseite des Buches stehen sollten. Ich ver-
sprach ihm, dass wir versuchen würden herauszufinden, worum es in 
diesem Buch gehen sollte. Dann baten Kathy und ich Kumeka um diese 
Informationen, und er teilte uns mit, was wir schreiben sollten. Mehr 
wussten wir damals nicht! 

Es gibt wohl nicht viele Verleger, die so großes Vertrauen haben, dass 
sie bereit sind, ein Buch zu veröffentlichen, über das sie außer Titel und 
Klappentext nichts wissen. Aber Thierry Bogliolo und sein spiritueller 
Verlag Findhorn Press sind eben etwas ganz Besonderes. Thierry trifft 
nämlich alle seine Entscheidungen auf fünfdimensionaler Grundlage.

Das Buch schien uns immer noch eine gewaltige Herausforderung zu 
sein, aber wir trösteten uns damit, dass die erleuchteten Wesen ja nicht 
uns ausgesucht hätten, wenn wir dazu nicht in der Lage wären.

Als Kathy und ich uns das nächste Mal trafen, geschah etwas noch Ehr-
furcht gebietenderes und gänzlich Unerwartetes. Wir öffneten uns gera-
de den geistigen Welten, als die Energie im Zimmer plötzlich vollkom-
men still und das Licht schwächer wurde. Wir wussten sofort, dass 
jemand mit einer höheren Schwingung, als wir sie je kennengelernt hat-
ten, versuchte, mit uns in Kontakt zu treten. Es ähnelte dem ersten Mal, 
als ein Serafim zu uns kam, aber es war noch profunder und machtvoller. 

Fragend sahen wir einander an. »Wer ist da?« Dann entspannten wir 
uns noch mehr und warteten. Es war der göttliche Quell selbst! Er/sie 
wollte persönlich mit uns Kontakt aufnehmen, um uns darauf hinzu-
weisen, wie wichtig dieses Buch war. Der göttliche Quell übermittelte 
uns beiden auch noch einige persönliche Botschaften, in denen es vor 
allem darum ging, dass wir in Bezug auf Ernährung, Bewegung, Medita-
tion und Freizeitaktivitäten auf uns achten sollten. Uns wurde gesagt, 
dass wir unseren Kindern und Familien mehr Zeit widmen sollten. 
Kathy wurde aufgetragen, sich auf die Weisheit indigener Völker zu 
konzentrieren, und mir wurde gesagt, ich solle Ferien in der Arktis ma-
chen – was ich auch tat. 

Mir fehlen die Worte, um zu beschreiben, wie ich mich nach dieser 
Begegnung fühlte. Ich war zugleich überwältigt, freudig erregt, ungläu-
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big staunend, voller Zweifel und ich fühlte mich irgendwie unglaublich 
erfüllt. Alle Gefühle kamen gleichzeitig. Die vorherrschenden Gefühle 
waren wohl Ungläubigkeit, Verzückung und Staunen.

Gott berührte Kathy noch einmal, als wir mit der Arbeit an diesem 
Buch begannen. An einem besonders kalten, schneereichen Tag im Janu-
ar 2010 setzten Kathy und ich uns hin, um zu unseren Führern Kontakt 
aufzunehmen und Informationen für dieses Buch zu empfangen. 

Plötzlich sagte Kathy: »Oh, warte eine Minute.« Sie wurde still und 
ihre Augen schlossen sich. Einige Augenblicke später öffnete sie sie 
wieder und sie sagte: »Ich wurde zu einer goldenen Kugel des Christus-
Lichts im Universum gebracht. Dort saß Gott. Er sagte: ›Nimm das‹ 
und überreichte mir einen klaren Wassertropfen. Weiter sagte er, dass 
wir diesen durch das Buch an andere Menschen weitergeben sollten. 
Ich nahm ihn, und als ich zu ihm aufsah, um ihm zu danken, war er 
verschwunden.«

Wasser symbolisiert die Lebenskraft des Planeten und aller seiner Be-
wohner. Es ist von Gott und dem Christus-Licht erfüllt. Da es rein, un-
schuldig, Leben spendend und reinigend ist und kosmische Liebe trans-
portiert, ist Wasser sozusagen der Leim, der das Universum zusammenhält. 
Wasser leitet Elektrizität, Töne und Schwingungen. 

Wieder einmal fühlten wir uns angesichts der Tragweite unserer Auf-
gabe überwältigt.

Als wir die Orbs-Bücher schrieben, kamen viele Erzengel und drei Se-
rafim, um mit uns Kontakt aufzunehmen. Sie taten das, weil sie – wie sie 
sagten – unsere Energie erfahren wollten. Für Schlüssel zur höheren Welt 
waren mein Führer Kumeka und Kathys Führer Wywyvsil unsere wich-
tigsten Quellen. Metatron führte die Oberaufsicht über dieses Projekt.

Einmal geschah es, dass uns Kumeka ein Konzept, das er uns zu erklä-
ren versuchte, nicht begreiflich machen konnte. So trat er beiseite und 
bat Serafina, eine Serafim, mit der wir bereits Kontakt hatten, zu er-
scheinen und uns die Informationen zu übermitteln. Danach trat Sera-
fina wieder beiseite und Kumeka kam zurück und machte weiter.

Uns wurde gesagt, dass bestimmte Schlüssel für manche Leser rele-
vanter sein würden als andere. Es ist daher vollkommen in Ordnung, 
wenn Sie sich auf diese konzentrieren. Andere Leser werden sich auf alle 
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einstimmen wollen, um kosmische Meister zu werden. Je mehr Men-
schen das tun, desto besser. Während wir die Informationen für dieses 
Buch empfingen, wurde mir bewusst, wie gut ich durch meine vorheri-
gen Bücher darauf vorbereitet worden war – besonders durch A Little 
Light on the Spiritual Laws4, New Light on Ascension, The Wonder of Uni-
corns5 und Discover Atlantis6. Diese Bücher stellen die Grundlage des 
Wissens dar, aufgrund dessen ich die Weisheit, die uns jetzt übermittelt 
wurde, verstehen konnte. Auch die Menge und Tiefe des Wissens, das 
Kathy und ich für die beiden Orbs-Bücher empfangen hatten, war wich-
tig. Allerdings vertrauen wir darauf, dass wir die Informationen, die die-
ses Buch enthält, auf eine Weise weitergeben, die für die Leser leicht 
verständlich und leicht umsetzbar ist.

Als wir die Orbs-Bücher schrieben, wurde uns mitgeteilt, dass Lakuma 
der aufgestiegene Aspekt des Sirius sei. Jetzt sind wir allerdings dahin-
gehend informiert worden, dass sein wahrer Name Lakumay lautet. Vor 
zwei Jahren, als die anderen Bücher geschrieben wurden, waren die 
Menschen nur dazu in der Lage, die Energie von Lakuma zu empfangen. 
Mit der durch das zusätzliche »y« in Lakumay ausgedrückten höheren 
Schwingung steht uns nun die Energie der Engel zur Verfügung, und das 
allgemeine Bewusstsein ist bereit, diese Schwingung zu akzeptieren. 
Das ist ein weiterer Hinweis darauf, dass sich die Menschheit sehr 
schnell entwickelt.

Ich nehme das Universum nach dem Schreiben dieses Buches anders 
wahr. Die Schlüssel, die mir am meisten zusagten, waren jene, die sich in 
den Kapiteln über das Vogelreich, Zeit und Geschwindigkeit, heilige 
Geometrie und den göttlichen Schall befinden, aber für mich ist es 
schwierig, mich nur auf einige wenige zu konzentrieren. Beim nochma-
ligen Durchlesen des Manuskriptes entdeckte ich Informationen und 
Übungen, die eine tiefe Reaktion in mir auslösten.

 4 Deutsch: Der spirituelle Lebens-Ratgeber. Im Einklang mit dem Universum fühlen, den-
ken, handeln. Ansata Verlag, München 2003 

 5 Deutsch: Das Wunder des Einhorns. Begegnung mit den erleuchteten Wesen der siebten 
Dimension. Ansata Verlag, München 2008

 6 Deutsch: Entdecke Atlantis. Das Urwissen der Menschheit verstehen und heute nutzen. 
Ansata Verlag, München 2006
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Kathy sagte: »Was mich am meisten an diesem Buch faszinierte, war, 
dass wir stets so geführt wurden, dass wir die höchste Energie aufrecht-
erhalten konnten und nur positive Absichten hatten, die eindeutig auf 
das höchste Wohl aller Wesen ausgerichtet waren. Ich liebe es, mit mei-
nen spirituellen Führern zu arbeiten, weil sie mir bewusst machen, wie 
glücklich ich mich schätzen darf und wie sehr ich geliebt werde. Dafür 
bin ich ihnen so dankbar.«

Nun werde ich mir einen ruhigen Sommer gönnen, damit ich die 
Übungen und Meditationen praktizieren kann, die Kumeka mir im Rah-
men dieses Projektes übermittelte.

Bitte lesen Sie dieses Buch, und aktivieren Sie die Schlüssel, damit Sie, 
die ganze Welt und dieses Universum davon profitieren können. So 
wichtig sind die Schlüssel!

7439-Cooper.indd   157439-Cooper.indd   15 22.09.10   14:5322.09.10   14:53



7439-Cooper.indd   167439-Cooper.indd   16 22.09.10   14:5322.09.10   14:53



17

Die 50 Schlüssel zur höheren Welt – 
ein Überblick

Uns wurden 50 Schlüssel zur höheren Welt gegeben: die beiden gol-
denen kosmischen Schlüssel, die sich in Hohlerde und auf Sirius be-
finden, und 48 weitere Schlüssel, die in den alten Zivilisationen und 
Kulturen, Portalen, Reichen und universellen Aspekten und Konzep-
ten bewahrt werden. Jeder Schlüssel eröffnet uns den Zugang zu einem 
Teil des universellen Wissens – zum Beispiel, wie wir die Energie der 
Sonne nutzen können, wie wir uns die Weisheit der Bäume und die 
Botschaften der Tiere zunutze machen können, wie wir die Eigenschaf-
ten des Wassers verstehen oder Kontakt zu den Engeln aufnehmen kön-
nen.

Wir übermitteln in diesem Buch spezifische Informationen zu jedem 
Schlüssel, zu der in ihm enthaltenen Weisheit und darüber, wie man zu 
dieser auf energetischer Ebene Zugang finden kann. Indem Sie mit den 
Visualisierungsübungen, den anderen Übungen und den Klängen arbei-
ten, werden Sie sich auf jene Schlüssel einstimmen können, für die Sie 
bereit sind. Wir schlagen vor, dass Sie erst das Kapitel über den jeweili-
gen Schlüssel lesen und dann den entsprechenden Klang auf der Begleit-
CD anhören.

Sie werden sich möglicherweise zu einem bestimmten Schlüssel oder 
zu mehreren besonders hingezogen fühlen. Daher schlagen wir Ihnen 
vor, dass Sie sich zunächst auf diese konzentrieren, bis Sie die in ihnen 
enthaltene Weisheit verstehen und empfangen können. Andererseits ist 
es aber auch möglich, dass Ihnen alle Schlüssel etwas sagen und dass Sie 
sich gleich auf alle einstimmen möchten. Dann sollten Sie am Anfang 
beginnen und sich durch die Übungen hindurcharbeiten. Dadurch wird 
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Ihr Wissen zunehmen und Sie werden wachsen. Sie können sich aber 
auch auf den Schlüssel konzentrieren, der Ihnen gerade zusagt. Gehen 
Sie vor, wie es sich für Sie richtig anfühlt.

Bedenken Sie bitte: Wenn Sie die Instrumentalteile der CD für Hohl-
erde oder Sirius hören, empfangen Sie die Energie all ihrer Schlüssel. 
Dann kann Magie geschehen.

Wenn Sie die in jedem der 48 anderen Schlüssel enthaltene Weisheit 
verstanden und aufgenommen haben, erweitert sich Ihr Bewusstsein. 
Wenn Sie alle Schlüssel zur höheren Welt in Händen halten, sind Sie ein 
erleuchteter aufgestiegener Meister, haben als solcher Zugang zum wah-
ren Plan für die Erde und können ihn zurückbringen.

Der erste goldene kosmische Schlüssel: 
Hohlerde

Die Hohlerde weist den göttlichen Bauplan für den Planeten auf. Sie 
enthält die Pläne aller alten Zivilisationen, von denen jede einen Teil der 
universellen Weisheit besitzt. Jeder Aspekt der kosmischen Energie wird 
als Schlüssel bezeichnet.

 1.  Atlantis
 2.  Lemuria
 3.  Mu
 4.  Petranium – die alte Zivilisation, die einst Afrika besiedelte und 

den Samen der afrikanischen Rassen darstellt
 5. Angala – die Geburt der Erde

Die alten Kulturen bewahren alle Schlüssel zur höheren Welt, einen zur 
Weisheit von Lemuria und zwölf zu jener von Atlantis.

 6.  die Aborigines, welche die Energie von Lemuria verankerten

Die zwölf Stämme, welche die Energie von Atlantis bewahrten:
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 7.  die südamerikanischen Inkas, die von Thot geführt wurden
 8.  die mittelamerikanischen Azteken, die von Isis geführt wurden
 9.  die Babylonier, die von Horus geführt wurden
10. die Ägypter, die von Ra geführt wurden
11.  die Inuit, die von Set geführt wurden
12. die amerikanischen Ureinwohner, die von Imhotep geführt wurden
13.  die hawaiischen Kahunas, die von Hermes geführt wurden
14. die Tibeter, die von Zeus geführt wurden
15.  die südamerikanischen Mayas, die von Aphrodite geführt wurden
16.  die Mesopotamier, die von Apollon geführt wurden
17.  die Griechen, die von Poseidon geführt wurden
18.  die neuseeländischen Maoris, die von Hera geführt wurden.

Um die Sterne, die Reiche der Engel oder die siebte Dimension zu errei-
chen, müssen Sie entweder durch Ihr Sternentor-Chakra in den Kosmos 
hinaus oder durch Ihr Erdstern-Chakra in die Hohlerde hinein reisen – 
am besten durch beide. Es existieren zwölf Ein- und Austrittspunkte zwi-
schen der Hohlerde und der Erdoberfläche, durch die man in den Kos-
mos gelangt, die als Portale fungieren und ebenfalls Schlüssel enthalten.

19.  Die ägyptischen Pyramiden stehen in Verbindung mit Sirius.
20.  Der kalifornische Mount Shasta steht in Verbindung mit den Pleja-

den.
21.  Die Maya-Pyramide in Guatemala steht in Verbindung mit der Ve-

nus. 
22.  Agata im Norden Russlands steht in Verbindung mit den Plejaden.
23.  Die Pyramide unter dem Parthenon in Athen steht in Verbindung 

mit dem Orion.
24.  Die Pyramide in den tibetischen Bergen steht in Verbindung mit 

dem spirituellen Aspekt des Sirius.
25.  Die Pyramide unter Machu Picchu in Peru steht in Verbindung mit 

dem Saturn und dem Mond.
26.  Das Hohlerde-Portal in Nord- und Süddakota, Nebraska, Kansas 

und Oklahoma steht durch die Plejaden in Verbindung mit dem 
göttlichen Quell.

7439-Cooper.indd   197439-Cooper.indd   19 22.09.10   14:5322.09.10   14:53



20

27.  Honolulu steht in Verbindung mit der Venus.
28.  Das Dogon-Portal in Mali steht in Verbindung mit dem Sirius.
29.  Das Bermuda-Dreieck steht in Verbindung mit dem Neptun.
30.  Der Pazifische Ozean in der Nähe der Fidschi-Inseln steht in Ver-

bindung mit Alkione in den Plejaden.

Zudem können viele Reiche durch die Hohlerde erreicht werden. Jedes 
von ihnen enthält einen Schlüssel zur höheren Welt.

31.  Das Vogelreich 
32.  Das Tierreich 
33.  Das Reich der Meereswesen
34.  Das Reich der Elementarwesen
35.  Das Reich der Engel
36.  Das Reich der Devas – inklusive der Reptilien

Der zweite goldene kosmische Schlüssel: 
Sirius

Sirius ist einer der vier Aufstiegsplaneten, Aufstiegssterne und -sternen-
systeme, mit denen die Erde verbunden ist. Er bewahrt Informationen 
über spirituelle Technologien, die heilige Geometrie, Wissenschaft und 
höheres geistiges Verständnis. Seelen, welche diese speziellen Aspekte 
auf der Erde voranbringen möchten, werden vor ihrer Inkarnation auf 
Sirius ausgebildet. Zugang zu diesen universellen Aspekten kann durch 
den goldenen kosmischen Schlüssel des Sirius erlangt werden. Jeder As-
pekt enthält einen Schlüssel zu den universellen Energien.

37.  Zeit (und Geschwindigkeit)
38.  Andere Dimensionen: aufgestiegene Meister, das Höhere Selbst, die 

Monade
39.  Andere Planeten, Sterne und Galaxien
40.  Das Naturreich: die Elemente
41.  Die heilige Geometrie
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42.  Licht als Träger spiritueller Informationen 
43.  Schallwellen (Delfine)
44.  Die goldene Erde (Eigenschaften des goldenen Atlantis und Eigen-

schaften von 2032)
45.  Das kosmische Herz
46.  Reine Liebe (die Verbindung zum Göttlichen)
47.  Die geistigen Gesetze (Alchemie und Magie)
48.  Einssein (Eigenschaften, Telepathie, Kommunikation)
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Teil I

Der erste goldene kosmische 
Schlüssel: Hohlerde
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Die Hohlerde ist der göttliche siebendimensionale Bauplan des Plane-
ten. Sie enthält die Entwürfe aller alten Zivilisationen, von denen jede 
einen Schlüssel zu den universellen Energien bewahrt.

Die Hohlerde ist ein energetischer Raum oder ein kosmisches Chakra di-
rekt im Zentrum unseres Planeten. In diesem Chakra wird das gesamte alte 
Wissen unserer Erde bewahrt – darunter auch das Wissen, warum dieser 
Planet überhaupt vom göttlichen Quell erschaffen wurde. Die Hohlerde 
enthält einen der beiden goldenen kosmischen Schlüssel zur höheren Welt.

Viele geistige Wesen »bewohnen« die Hohlerde. Alle sind ätherisch 
und siebendimensional und leben in vollkommener Harmonie. So be-
wahren zum Beispiel Repräsentanten aller alten Weisheitskulturen dort 
die lebende Erinnerung an das Wissen und die Weisheit ihrer Völker. Zu 
ihnen gehören die alten Atlanter, die Lemurer, die Wesen von Mu und 
von Petranium, den ursprünglichen Siedlern Afrikas, und die Wesen aus 
der Zeit von Angala zum Zeitpunkt der Entstehung der Erde.

Die neueren indigenen Völker können ihre Abstammung auf Atlantis 
zurückführen – darunter die Inkas und Azteken aus Süd- und Mittel-
amerika, die Babylonier, Ägypter, Inuit, die amerikanischen Ureinwoh-
ner, die Kahunas aus Hawaii, die Tibeter, Mesopotamier, Griechen, Ma-
yas und Maoris. Wir können durch die Hohlerde Zugang zu ihrer alten 
Weisheit finden. Jeder dieser Stämme bewahrt einen der Schlüssel.

Die Aborigines, die einen der kosmischen Schlüssel bewahren, stammen 
aus Lemuria. Die alten Kulturen der Maoris, Polynesier und Hawaiianer 
und die alten afrikanischen Stammeskulturen gehen auf Lemuria zurück, 
aber ihre Schlüssel sind in ihrer späteren atlantischen Weisheit zu finden.

Der alte afrikanische Stammbaum ist in Petranium begründet.
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Vertreter der Geister aller Tiere und Vögel halten ihre Energie ebenso 
in der Hohlerde wie jene des Naturreichs und des Reiches der Elemen-
tarwesen. Jede Tier-, Vogel-, Baum-, Blumen-, Pilz- oder Elementargat-
tung ist hier vertreten – und zwar unabhängig davon, ob sie auf der Erd-
oberfläche ausgestorben ist oder nicht. So finden sich hier zum Beispiel 
auch Dodos, die flugunfähigen Vögel, die auf der Erdoberfläche längst 
ausgestorben sind.

Hier gibt es auch ein Portal, das ins Reich der Drachen führt, wo die 
Weisheit der Drachen bewahrt wird.

Die Hohlerde ist ein siebendimensionales Paradies.

Portale

Portale sind ganz besondere Orte, an denen die Energie höher ist und an 
denen wir – und die Engel – Lehren, Energien und Licht empfangen 
können. Sobald Sie sich in einem Portal befinden, können Sie zum Zwe-
cke der Transformation problemlos in höhere Energien hineingleiten. Es 
gibt auch Wesen, die ohne Hilfe eines Portals auf direktem Wege auf die 
Erde gelangen können – zum Beispiel die Wesen von den Plejaden, die 
auf die Erde kommen, um uns mit heilender Energie zu überschütten. 

Licht, das Träger spiritueller Informationen und geistigen Wissens ist, 
strahlt von bestimmten Sternen und Planeten durch zwölf Portale in die 
Hohlerde hinein. Dort verändert es den Bauplan der Erde auf die höchst-
mögliche Weise. Dann nimmt Gaia den veränderten Bauplan und ver-
teilt dessen höhere Energie überall auf dem Planeten, was sich auf uns 
alle auswirkt.

Die zwölf Portale, die als irdische Eintrittspunkte für das Licht der 
Sterne dienen, sind:

 Die ägyptischen Pyramiden, die in Verbindung mit Sirius stehen,
 Mount Shasta in Kalifornien, der in Verbindung mit den Plejaden 

steht,
 die Maya-Pyramide in Guatemala, die in Verbindung mit der Ve-

nus steht, 
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 Agata im Norden Russlands, das in Verbindung mit den Plejaden 
steht,

 die Pyramide unter dem Parthenon in Athen, die in Verbindung 
mit dem Orion steht,

 die Pyramide in den tibetischen Bergen, die in Verbindung mit La-
kumay, dem spirituellen Aspekt des Sirius, steht,

 die Pyramide unter Machu Picchu in Peru, die in Verbindung mit 
dem Saturn und dem Mond steht,

 das kosmische Hohlerde-Portal in Nord- und Süddakota, Nebras-
ka, Kansas und Oklahoma, das durch die Plejaden in Verbindung 
mit dem göttlichen Quell steht,

 Honolulu, das in Verbindung mit der Venus steht,
 das Dogon-Portal in Mali, das in Verbindung mit Lakumay, dem 

spirituellen Aspekt des Sirius, steht,
 das Bermuda-Dreieck, das in Verbindung mit dem Neptun steht,
 und der Pazifische Ozean in der Nähe der Fidschi-Inseln, der in 

Verbindung mit Alkione in den Plejaden steht.

Die Pyramide in Hohlerde

Wenn Sie sich im exakten Mittelpunkt der Hohlerde befinden, haben 
Sie Zugang zu allen Energien, die durch die Portale einströmen. Hier 
befindet sich eine Lichtpyramide, auf deren Spitze sich ein Kristall be-
findet, der sich ständig dreht und sowohl die Weisheit und das Wissen 
der alten Zivilisationen und 13 Kulturen ausstrahlt als auch das der Ster-
ne und Planeten, mit denen diese verbunden sind. 

Wie oben, so unten. Nach diesem Prinzip hatte die Große Pyramide 
der Hohlerde ihre Entsprechung in den Pyramiden der Schutzkuppel 
über dem atlantischen Kontinent. Informationen von allen Sternen wer-
den an die Pyramide übermittelt und individuelle Daten können auf der 
richtigen Frequenz abgerufen werden. Wenn Sie sich beispielsweise auf 
Ägypten konzentrieren und sich auf telepathischem Wege auf die rich-
tige Schwingung in der Pyramide einstimmen, können Sie bestimmte 
Aspekte der ägyptischen Weisheit empfangen.
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Jedes dieser zwölf Portale enthält einen Schlüssel zur Hohlerde. Die 
Schlüssel sind die Noten der Aufstiegsplaneten, Aufstiegssterne und 
-sternensysteme. Wenn wir sie alle zusammen hören, sind wir auf den 
fünfdimensionalen Bauplan der Erde eingestimmt. 

 Neptun G
 Sirius A
 Orion D
 Plejaden C
 Erde B

Da die Venus, der Saturn und der Mond keine Aufstiegsgestirne sind, 
sind ihre Noten im Rahmen dieses Buches nicht von Bedeutung.

Interdimensionale Zweiweg-Portale

In Tibet, im englischen Stonehenge, in Machu Picchu in Peru und im 
afrikanischen Groß-Zimbabwe befinden sich die vier interdimensiona-
len Zweiweg-Portale auf der Erde. Zwei von ihnen, nämlich Tibet und 
Machu Picchu, sind zudem Eintrittspunkte in die Hohlerde.

Durch diese vier speziellen Portale können Engel und andere sie-
bendimensionale Wesen sowohl von der Erde in den Kosmos reisen 
als auch umgekehrt. Diese mächtigen Wesen versammeln sich an die-
sen Portalen und das Land dort ist vom Licht des göttlichen Quells er-
füllt.

Der Große Kristall der Hohlerde

Der Große Kristall der Hohlerde enthält alles Wissen der Erde und über 
deren Platz im Universum. Er empfängt durch die vier Aufstiegsgestirne 
Neptun, Orion, Sirius und Plejaden Energie vom göttlichen Quell. 

Wir können Zugang zu diesem Großen Kristall finden, wenn wir un-
sere zwölf Chakras öffnen und uns durch unsere Wurzeln mit dem kos-
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mischen Portal der Hohlerde verbinden, das sich in den Vereinigten 
Staaten befindet. 

Die universelle Engelin Gersisa

Die universelle Engelin Gersisa hat ihr Refugium in der Hohlerde und 
haucht diesem Chakra und Gaia Lebenskraft ein. Gaias Energie füllt 
dann die Hohlerde und breitet sich über den ganzen Planeten aus. 

Die Hohlerde ist reines Licht. Die universelle Engelin Gersisa ist grau, 
was eine Vermischung der männlichen weißen und der weiblichen 
schwarzen Energie ist. Sie strahlt Licht in die Leylinien aus, sodass der 
gesamte Planet stabil bleibt. Wird Gersisa als Orb fotografiert, erscheint 
sie grauweiß und strahlt von der Mitte her. Das liegt daran, dass sie – 
gleichgültig wo sie auch sein mag – immer noch mit den Leylinien ver-
bunden bleibt. Das zeigt sich als graue Energie, aus denen Finger wei-
ßen Lichts herausragen (siehe dazu den Orb der universellen Engelin 
Gersisa im Bildteil).

Sonne und Mond

Von der Erdoberfläche aus sehen wir Sonne und Mond, die uns Hellig-
keit und Dunkelheit, Tag und Nacht schenken. In der Hohlerde existie-
ren getrennte göttliche männliche und weibliche Energiequellen, die im 
Gegensatz zu Sonne und Mond gleichzeitig scheinen. Dort gibt es we-
der Tag noch Nacht. 

Was tut die Hohlerde für den Planeten?

Die Hohlerde bewahrt auf der siebendimensionalen Ebene die Energie 
des göttlichen Quells innerhalb des Planeten. Sie stellt den Bauplan für 
die Erde dar. Hier ist alles friedlich, rein, liebevoll, ruhig und glücklich – 
aber doch von großer Macht erfüllt. Alles Wissen ist bekannt und wird 
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verstanden: Wie man die Energie des Mondes nutzt, wie Pflanzen gedei-
hen und wie unsere symbiotische Beziehung zu den Tieren aussieht. Die 
indigenen Völker zapften diesen Wissensschatz an und brachten ihn an 
die Oberfläche, um nach ihm zu leben. Es ist an der Zeit, dass wir uns 
abermals des wahren Bauplans für die Erde bewusst werden und ihn 
wieder umsetzen. Die Schlüssel zur höheren Welt werden Sie befähigen, 
genau das zu tun.

Die Oberfläche der Erde sollte die Mitte widerspiegeln. Alle Aspekte 
der Natur, die in der Mitte der Erde siebendimensional sind, könnten 
dies auch auf der Oberfläche sein. Wir können sie durch unsere Wur-
zeln, unser Erdstern-Chakra, erreichen. Immer schon wurde uns gesagt: 
»Wie oben, so unten.« Darauf arbeiten wir hin.

Alles, was wir wissen müssen, kann in der Hohlerde gefunden werden, 
aber nur wenige Menschen können ihr reines kostbares Licht anrühren, 
ohne es missbrauchen zu wollen. Aber dieses Licht ist so wichtig und so 
machtvoll, dass wir uns auf diese Möglichkeit vorbereiten müssen.

Die Welt in Harmonie

Um die Welt zu heilen, müssen wir den individuellen Klang eines jeden 
Kontinents finden und dann alle Klänge in einer großen Harmonie ver-
einigen. Diese Harmonisierung ist der Schlüssel, der alle Schwierigkei-
ten auf der Erde beseitigen und die Veränderungen bis zum Jahr 2032 
ermöglichen wird.

Wann immer sich mir während meiner letzten Seminare die Möglich-
keit bot, habe ich die Teilnehmer in Gruppen aufgeteilt, welche die Kon-
tinente repräsentieren sollten. Jede Gruppe sang dann ein Lied oder 
erzeugte einen Ton, der die Energie des betreffenden Teils der Welt 
widerspiegeln sollte. Anschließend kamen alle Gruppen wieder zusam-
men, um ihren Ton oder ihr Lied harmonisch in das Ganze einzubrin-
gen. Am Ende erkannten wir jedes Mal, dass zwar jede Gruppe anders 
ist, es aber auch ein großes Gefühl der Einheit gibt.

Kathy und ich waren der Meinung, dass es viel wirkungsvoller sein 
würde, wenn wir die Noten eines jeden Kontinents hätten. Als wir Ku-
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meka darum baten, sagte er, dass er sich mit dem Intergalaktischen Kon-
zil beraten müsse, bevor er uns diese Informationen geben könne, da 
diese unglaublich machtvoll wären und nur mit Weisheit und Vorsicht 
gebraucht werden sollten. Ein paar Tage später sagte er, dass er die Er-
laubnis erhalten hätte.

Hier sind die Noten:

 Arktis A
 Antarktis G
 Asien D
 Nordamerika F
 Südamerika C
 Afrika B
 Europa E
 Australasien E

Was Erzengel Sandalphon 
Kathy über Hohlerde mitteilte

»Zweimal ist die Energie der Hohlerde den Erleuchteten anvertraut 
worden. Die Energie dort ist die reinste, die man sich nur vorstellen 
kann. Sie umfasst alles, was den Menschen so teuer ist, von ihnen aber 
für selbstverständlich gehalten wird – zum Beispiel den ersten Schrei 
eines Neugeborenen, den warmen Wind auf dem Gesicht, den Ge-
schmack reinen Wassers, den Klang der Luft, das reine Lied eines Vogels, 
die Weichheit und Festigkeit der Erde unter den Füßen. Diese Lebens-
kraft ist so kostbar, dass wir sie dir anvertrauen. Wir vertrauen dir und 
erwarten, dass du mit ihr atmest, mit ihr bist und verstehst, wie fein und 
perfekt, wie stark und wunderbar diese Energie ist.

Es gibt viele Menschen auf der Erdoberfläche, die diese Energie nie-
mals berühren und fühlen werden und dürfen. Sie werden sie nicht ver-
stehen und könnten sie daher in einem Augenblick auslöschen. Viele 
Menschen werden sie fühlen, aber niemals verstehen. Es gibt einige, die 
über die Vision und die Erinnerung verfügen, die den richtigen Ton und 
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